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Sehr geehrte Abgeordnete Frau/ Herr ....

ich bin sehr besorgt über die deutschen Rüstungsexporte nach Saudi-Arabien. Sie sind in den vergangenen fünf Jahren drastisch angestiegen. Dabei regiert König Abdulallah bin Abdul Aziz al Saud seit 2005 mit harter Hand und lässt keine Opposition zu. „Die Behörden unterdrückten weiterhin das Recht, auf freie Meinungsäußerung und andere Grundrechte“ bilanziert amnesty international in ihrem Bericht 2010. 

Nach meinen Informationen soll im Dezember der geheim tagende Bundessicherheitsrat unter Leitung der Bundeskanzlerin noch einmal über die geplante Lieferung von mehr als 200  Leopard 2-Panzern nach Saudi-Arabien beraten. Panzer, die mit einem Räumschild ausgestattet sind, um Barrikaden oder Sprengfallen aus dem Weg zu räumen. Panzer, die besonders gegen demonstrierende Menschen in den Städten des Landes eingesetzt werden können.

Wer wie Deutschland für Demokratie und Menschenrechte weltweit eintritt, muss den Worten Taten folgen lassen. 

Aus diesem Grund fordere ich Sie und die Bundesregierung auf:
· Stellen Sie sicher, dass aus Deutschland keine Waffen und rüstungsrelevanten Güter mehr nach Saudi-Arabien geliefert werden.
· Stoppen Sie den Export von Leopard 2-Kampfpanzern nach Saudi-Arabien.
· Verstärken Sie Ihre Bemühungen für die zivile Konfliktbearbeitung im Nahen Osten.
Bitte setzen Sie sich gemeinsam mit Ihrer Fraktion für diese Ziele ein.

Mit freundlichen Grüssen 
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